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Beilagenhinweis

Diesem Heft der KUNSTCHRONIK liegen der Inland- 

auflage je ein Prospekt des Zeppelin Museum, Friedrichs­

hafen (Barocke Weltenbilder), des Verlag Urachhaus, 

Stuttgart (Theodor Hetzer lesen) und des WB Verlages, 

München (KÜNSTLER) bei.


